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Messe Triesdorf Connect 2026
Day of hope

München  „Klima? Gemein-
sam anpacken!“ Am 11.6. fin-
det von 10 bis 18 Uhr der Day 
of hope mit Schwerpunkt 
„Maßnahmen zum Klima-
schutz“ (https://dayofhope-
muenchen.de) im Werksvier-
tel am Ostbahnhof München 
statt. Etwa 1.500 Schülerin-
nen und Schüler von Um-
weltschulen treffen sich 
dort um von Umweltminis-
ter Thorsten Glauber für ihr 
Engagement zu Nachhal-
tigkeit ausgezeichnet zu 
werden. Das Rahmenpro-
gramm bilden Unterneh-
men, Organisationen und 
Schulen, die ihre Projekte 
und Aktionen vorstellen. 
Der vlf Bayern ist am Day of 
hope gemeinsam mit den 
Projektpartnern KLJB M-FS 
und der NAJU mit einem 
Stand mit Klimaquizrad 
und der Klimawaage da-
bei. Außerdem bieten wir 
2 Workshops an: „Klima an-
packen im Privathaushalt“ 
und „Pack mit an! Klima an-
packen im Garten und auf 
dem Balkon“. Komm einfach 
vorbei, der Eintritt ist frei!

Triesdorf  Mit der Triesdorf 
Connect 2026 wurde Tries-
dorf erneut zum Treffpunkt 
für Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende, Unternehmen 
und Institutionen aus den Be-
reichen Landwirtschaft, Ag-
rartechnik, Ernährung, Le-
bensmittel, Umweltsicherung 
und Energie und Wasser. 
Mehr als 100 Ausstellende prä-
sentierten sich in Hallen sowie 
dem Außengelände der Land-
wirtschaftlichen Lehranstal-
ten (LLA). Ausgerichtet von der 
Vereinigung Ehemaliger Tries-
dorfer (VET) und organisiert 
von Studierenden der Hoch-
schule Weihenstephan-Tries-
dorf (HSWT) zeigte die Firmen-
kontaktbörse, wie wertvoll 
persönlicher Austausch für 
den beruflichen Einstieg und 
die Nachwuchsgewinnung ist. 
Neben vielen persönlichen Ge-
sprächen boten die Jobwall 
(schwarzes Brett für Stellen-
angebote) sowie digitale Fir-
menprofile zusätzliche Infos 
für Praktika, Abschlussarbei-
ten und Jobeinstiege.  
Räumliche Nähe  
und fachliche Expertise 
Den ersten Messetag mit 
Schwerpunkt Landwirtschaft 
und Agrartechnik eröffne-
ten Susanne Gast, erste Vor-
sitzende der VET und Markus 
Heinz, Direktor der LLA Tries-
dorf, sowie Vizepräsidentin 

der HSWT Prof. Dr. Ulrike Ma-
chold. Schnell füllten sich die 
Hallen, ausgestellte Maschinen 
und technische Exponate sorg-
ten für großes Interesse und 
boten zahlreiche Gesprächsan-
lässe. Studierende nutzten die 
Gelegenheit, praxisnahe Fra-
gen zu stellen und sich kon-
kret zu Praktika, Abschlussar-
beiten und Traineestellen zu 
informieren.
Den zweiten Messetag mit den 
Schwerpunkten Ernährung, 
Lebensmittel, Umweltsiche-
rung sowie Energie und Was-
serwirtschaft eröffneten Prof. 
Dr. Oliver Christ, Dekan der 
Fakultät Umweltingenieur-
wesen, und Vizepräsidentin 
Prof. Dr. Ulrike Machold. Beide 
machten nochmals deutlich, 
wie wichtig Kommunikation 
und das Knüpfen von Kontak-
ten schon während dem Stu-
dium ist. Dekan Christ fasste 
dies in die Worte „Zukunft ent-
steht dort, wo Menschen mitei-
nander ins Gespräch kommen, 
Fragen stellen, Erfahrungen 
teilen, und gemeinsam überle-
gen, welche Aufgaben vor uns 
liegen.“ Am zweiten Tag lag der 
thematische Schwerpunkt der 
Triesdorf Connect bei der nach-
haltigen Lebensmittelproduk-
tion, der Umweltanalytik bis 
hin zu Energie- und Wasser-
management. Wie eng die The-
men der beiden Messetage zu-

sammenhängen, zeigte sich 
vor allem darin, dass viele Fir-
men an beiden Tagen präsent 
waren. Die Triesdorf Connect 
endete mit einer großen Verlo-
sung hochwertiger Preise, die 
von den Ausstellenden gestif-
tet wurden.
Der Triesdorfer  
Spirit, der begeistert
Ein Beispiel für die erfolgrei-
che Teilnahme an der Triesdorf 
Connect sind Barbara Freitag-
Müller und Celina Graf. Beide 
sind für die Firma Syngenta auf 
der Messe vor Ort und Alum-
nae des Campus Triesdorf der 
HSWT. „Es ist der Triesdorfer 
Spirit, der mich begeistert – ich 
war vor 20 Jahren Studentin in 
Triesdorf und habe immer noch 
enge Kontakte zu meinen Stu-
dienkolleginnen und -kollegen, 
auch wenn diese nun weit ver-
streut sind. Es bleibt Vertraut-
heit und Freundschaft“, so 
Freitag-Müller. Das Außerge-
wöhnliche an Triesdorf sei die 
enge Verknüpfung von Theorie 
und Praxis, die durch die räum-
liche Nähe von Lehrsaal zu 
Acker und die fachliche Exper-
tise vor Ort ermöglicht wird. 
Dass man „immer schnell noch-
mal aufs Feld gehen könne“ war 
für Celina Graf ausschlagge-
bend, um in Triesdorf zu stu-
dieren. 2023 gehörte sie selbst 
zum Organisationsteam der 
Triesdorf Connect. Dort lern-
te sie auch die Firma Syngenta 
kennen und tauschte sich aus. 
Nun ist sie auf Unternehmens-
seite bei der Triesdorf Connect 
2026 mit dabei. „Unsere Erfah-
rungen sind, dass Firmen ger-
ne Triesdorfer einstellen, denn 
sie sind bekannt dafür, dass sie 
geerdet und sowohl in Theorie 
als auch in der Praxis sehr breit 
aufgestellt sind.“

Celina Graf (l.) und Barbara Freitag-Müller sind Alumnae der HSWT 
und haben sich vor 3 Jahren bei der Triesdorf Connect kennenge-
lernt, nun sind beide Kolleginnen. 

Fo
to

: J
ul

ia
 K

am
an

n

Hauswirtschaft  
im Trend
Freising  Am 8. 6. um 19 Uhr 
referiert Alexandra Gregor 
vom BBV zum Thema „Tie-
risches Protein: Ein Schlüs-
selelement für eine ausge-
wogene Ernährung und 
Gesundheit“ im Rahmen der 
Online-Vortragsreihe Haus-
wirtschaft im Trend des vlf 
und VLM Bayern. Sie be-
leuchtet die Rolle tierischer 
Lebensmittel für eine aus-
gewogene Ernährung. War-
um liefern tierische Produkte 
wichtige Nährstoffe? Reicht 
pflanzliche Kost wirklich aus, 
um den Bedarf zu decken? 

Anmeldung bis zum 7.6. 
unter www.vlf-bayern.
de/bildungsangebote.


